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Seit einiger Zeit breitet sich etwas, das ich als 

das ANDERE benenne, in den Menschen und 

der Gesellschaft aus. Michael Ende nannte in 

der Unendlichen Geschichte das NICHTS.

Wie eine Infektion befällt es die Schönen und die 

Häßlichen, die Alten und die Jungen, die Lichten 

und die Dunklen.

Doch auch die Häuser, Projekte, Teams, Firmen… 

j a ,  d i e  g a n z e  G e s e l l s c h a f t 

w i r d  v e r s c h l u n g e n .

Es springt von einem zum anderen, wenn wir 

uns begegnen, aufeinander einlassen, berühren, 

kommunizieren … also immer dann, wenn wir 

unsere Höhle verlassen und miteinander etwas tun.
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Im folgenden Buch beschreibe ich einen Weg, 

sich vom ANDEREN zu befreien. 

Es sind nicht mehr viele Menschen übrig geblieben, 

die ganz frei vom Anderen sind. Und auch die schaffen 

es nur, weil sie sich immer wieder bewusst dagegen entscheiden.

All denen, die nicht Untertan einer Diktatur werden wollen 

und bereit sind, sich immer wieder zu reflektieren und zu klären, 

ist dieses Buch gewidmet.

Wir finden das ANDERE nur, wenn wir gezielt danach suchen. Manchmal gibt unser 

Gefühl einen Hinweis, doch nicht immer. Und wenn wir selbst betroffen sind, sind 

unsere Augen oft blind.

2 Grafiken erlauben dir, das ANDERE zu identifizieren und die Ausdehnung zu ermitteln.

I .
D A S 
A N D E R E
E R K E N N E N
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1
D E R  S C H WA R Z E  K R E I S 

D E S  U N B E W U S S T E N

Der schwarze Kreis repräsentiert 

als abstraktes Abbild das gesamte 

Unbewusste und damit die Matrix des 

Lebens des Individuums. Und weil, das 

uns zum größten Teil unbekannt ist, 

ist die Grafik im Zentrum schwarz.

Unser Unbewusstes sollte komplett 

auf dem Eigen basieren, der eigenen 

Identität, dem eigenen Weg, den 

eigenen Herausforderungen.

C H E C K  E I G E N

Lasse dir durch deinen Finger anzeigen, 

ob das Eigen überall vorhanden ist. 

Lege dazu deinen Zeigefinger auf 

12 Uhr und bewege ihn 1 cm über 

der Grafik mit dem Uhrzeiger durch 

den Kreis (damit durch das gesamte 

Unbewusste). 

Ist alles eigenbasiert, so findet dein 

Finger keinen Widerstand und er kann 

ungehindert die 12 Uhr erreichen. Ist 

das ANDERE anwesend, wird dein 

Finger vor 12 Uhr einen Widerstand 

finden, der die Grenze zwischen Eigen 

und das ANDERE anzeigt.
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U N T E R B R O C H E N E

E N E R G I E F Ä D E N

In der Phase der Konzentration legt die Seele auch den Plan für die Reise fest, das, 

was sie erfahren und vor allem erkennen möchte. So entstehen Lebensfäden, die den 

Torus der Seelenreise durchdringen. Wenn dann im realen Leben der Plan verletzt, 

nicht gelebt wird, zerreißt ein Lebensfaden. Das eine Ende des Lebensfadens wird im 

realen Leben im Körper zu einer Krankheit. Das ANDERE Ende des Fadens finden wir 

als Irritation an der Stelle in der Konzentration, wo ein Teil des Plans verletzt wurde.
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S P I E G E L  I M  S P I E G E L

Wer wirklich manipulieren möchte, macht das so raffiniert, dass es nicht zu erkennen 

ist. Tore und Spiegel im Spiegel mit Blaupausen sind dabei eine sehr clevere Lösung.

Mache aus unserer komplexen multidimensionalen Realität eine Scheibe als Abbild. Die Scheibe ist im gesunden 

Zustand erfüllt von eigenbasiertem Erleben und Aufgaben. Wenn das ANDERE wirkt, beginnt sich in dieser Scheibe 

ein Tor zu bilden, von dem ein Strudel nach unten führt und auf einer unteren Ebene endet. Diese wiederum ist ein 

Abbild des Innenraums des Tores der Primärebene. Die 2. Ebene wird wieder zu einem Tor und ein Strudel geht auf 

die 3. Ebene. So entstehen Ebenen für Ebenen als Tor im Tor, Spiegel im Spiegel, wie Michael Ende es beschrieb.

Nun wächst das Tor in der 1. Ebene und am Ende wird die gesamte 1. Ebene zu einem Tor. 

GANZ SELBST SEIN

 Ist die 1. Ebene noch eigenbasiert, haben wir eine (1) Realität. 

EIN TOR HABEN

 Ist die 1. Ebene teilweise zum Tor geworden, so hat das ANDERE begonnen, uns zu übernehmen und 

 eine Parallelrealität ANDERSbasiert entsteht. Wir haben zwei (2) Realitäten - die bunte eigene 

 und die grauen anderen.

EIN TOR SEIN

 Ist die 1. Ebene ganz zum Tor geworden, so hat das ANDERE gewonnen und uns komplett

 übernommen und es gibt für uns nur noch die ANDERSrealität. 

Unter dem Spiegel im Spiegel, dem Tor im Tor befindet sich eine Pfütze von reiner Energie, Schöpferkraft, die aus 

dem Individuum extrahiert wurde, die durch das Individuum aus der Schöpfung abgesaugt wurde. 

GANZ SELBST SEIN EIN TOR HABEN EIN TOR SEIN
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D I M E N S I O N A L E  V E R Z E R R U N G E N

Die Folge des Spiegels im Spiegel ist, dass wir uns nicht nur in Räumen verlieren, 

sondern auch unsere dimensionale Ordnung durcheinanderkommt. Die Harmonie 

der Dimensionen, die Grundlage unseres Lebens ist, wird zerstört. Das optimale 

Zusammenspiel aller, das die Magie und Schönheit des Lebens erschafft, wird 

zu einem traurigen Verwirrspiel.

Dimensionale Verzerrungen zerstören die Ordnung des Lebens.

Auch auf der Erde gibt es nur eine ganz 

kleine lebenserlaubende Schicht.

Zu nah am Kern wird es zu heiß, zu weit 

draußen zu kalt. Und auch die Luft zum 

Atmen ist nur in einer hauchdünnen 

Schicht Leben nährend. Das perfekte 

Zusammenspiel aller Dimensionen in 

ihrer natürlichen Ordnung lässt uns sein. 

Wenn das ANDERE wirkt, bewirkt es 

dimensionale Verzerrungen. Die eigene 

Realität ist nicht mehr ganz und gesund, 

die Harmonie wird gestört.

Stelle dir die Raumzeitkrümmung vor, 

in der die Erde sich befindet, und lasse 

eine Hand sie greifen und in die Länge 

ziehen. Wie könnte dann die Erde ihre 

Bahnen ziehen, wenn der Raum, der sie 

dazu einlädt, nicht mehr existiert? Wie 

kann unser Leben seine Bahn ziehen, 

wenn der Raum, der dies ermöglicht, 

verzerrt wurde?

Leben, das ist das perfekte Zusammenspiel aller 

Dimensionen und Elemente. Werden die Dimensionen 

verzerrt, ist die Perfektion beendet und das Leben bedroht. 
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8. bei Systemen 

 Bei Systemen kann noch Step 7 und 8 nötig sein, da diese eine komplexere 

 Architektur ihres Feldes haben. Raum 7 ist die Verantwortung, die Systeme 

 haben. Raum 8 ist das Miteinander aller Beteiligten der Systeme.
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Nun hält eine Hand den erschaffenen Raum wie eine Seifenblase, während die 

andere Hand in der Seifenblase arbeiten kann und sich dabei auf diese aktuelle 

Seelenreise konzentriert.
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S C H R I T T  3 

S C A N N E N  U N D  K L Ä R E N  V O N  O U S I A

Die 1. Ebene von Ousia mit einer Bewegung von zwei Fingern auf der liegenden 

Acht auf Irritationen scannen und klären.

Die 2. Ebene von Ousia mit einer Bewegung der ganzen offenen Hand auf der 

liegenden Acht auf Irritationen scannen und klären.
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D a s  i s t  d e r  N e u b e g i n n
v o n  P h a n t á s i e n
- würde Michael Ende denken.

Das alles kann nur in dir selbst stattfinden. Auch du bist Bastian Balthazar Bux - 

würde Michael Ende denken. Und wenn du es lebst, bist du eine Inspiration für 

andere Menschen.

Das, wofür du verantwortlich bist, und das auch vom ANDEREN befallen sein kann, 

wie dein Lebensweg, deine Verantwortlichkeiten, deine Wohnung, dein Haus, deine 

Familie, deine Firma …

k a n n s t  d u ,  d a r f s t  d u ,  m u s s t  d u
a u c h  v o m  A N D E R E N  b e f r e i e n .

Was du erkannt hast, dafür bist du verantwortlich geworden.

Je mehr Energie wir dem ANDEREN entziehen, desto eher endet seine Zeit.

D a s  i s t  d e r
U n t e r g a n g 
d e s  A N D E R E N .
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